
Fachtag: Fluchtursachen 
10. März 2018 in Forchheim 
 
Name:  
 
Vorname:  
 
Anschrift:  
 
  
 
Telefon/E-Mail:   
 
E-Mail:   
 
Geburtsdatum:  
 
Workshop-Wunsch (bitte 1. und 2. Priorität ankreuzen) 
Globalisierung    
Klimawandel    
Politische Verantwortung    
„Paradies Deutschland“     
 
Ich bin damit einverstanden, dass Bild- und Ton-
material der Veranstaltung zur Dokumentation und 
für Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden können. 
        Ja       Nein 
 
Meine Angaben (Adresse, Telefon, E-Mail) dürfen den 
anderen Teilnehmenden zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften mitgeteilt werden: 
        Ja       Nein 
 
Ich akzeptiere die Teilnahmebedingungen. 
 
 
  
Datum Unterschrift 
  (bei Minderjährigen eines/einer Sorgeberechtigten)

Teilnahmebedingungen 
 

Die Anmeldung erfolgt schriftlich.  
Wer sich anmeldet, ist bereit, sich in den 
Rahmen der Veranstaltung einzuordnen. Melden 
sich mehr Teilnehmende an als Plätze zur 
Verfügung stehen, wird eine Warteliste angelegt 
und die betroffenen Teilnehmenden darüber 
informiert. 
 
Nach Anmeldeschluss erhalten die Teilnehmen-
den eine Anmeldebestätigung und ggf. 
ergänzende Informationen zum Seminar. 
 

 

Der Fachtag ist eine Kooperationsveranstaltung 

von 

 
 

 
 

 

 

FLUCHTURSACHEN 
- WAS HAT DAS MIT MIR  

ZU TUN? 
 

10. März 2018 
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Mehr als 65 Millionen Menschen sind weltweit auf 

der Flucht. Sie sind auf der Suche nach einem Ort, an 

dem sie sicher und gut leben können. 

In der Jugendarbeit begegnet uns das Thema Flucht 

– indirekt z.B. über Berichte in den Medien, aber 

auch direkt, in persönlichen Begegnungen mit 

geflüchteten Jugendlichen und ihren Familien in der 

Kirchengemeinde oder der Gruppenstunde. 
 

Am Fachtag wollen wir  

 Hintergrundwissen zu Fluchtursachen erhalten, 
wahrnehmen und deuten können 

 mögliche eigene Verstrickung in das Thema und 
Handlungsfelder erkennen 

 erleben und reflektieren, wie das Thema Flucht 
und Fluchtursachen in der Jugendarbeit 
aufgegriffen werden kann 

 

Neben einer Gesamtschau über Fluchtursachen 

nehmen alle Teilnehmenden in einem von vier 

Workshops je einen Aspekt genauer unter die Lupe: 
 

WS Globalisierung 

Durch die Globalisierung sind wir weltweit vernetzt. 

Viele unserer alltäglichen Konsumgüter und deren 

Rohstoffe kommen aus Asien, Afrika oder 

Lateinamerika. Die momentanen Handelsstrukturen 

führen aber zu einer Verschärfung der Schere von 

Arm und Reich, unterstützen Konflikte und erhöhen 

den Migrationsdruck. Wie könnten faire Handels- und 

Arbeitsbedingungen aussehen, was können wir dazu 

beitragen? 
 

WS Klimawandel 

Inselstaaten sind durch den steigenden Meeresspiegel 

vom Verschwinden bedroht. Andernorts bleiben 

Ernten aufgrund von starker Hitze aus. Klimawandel 

und Wetterextreme verstärken Konflikte um Anbau- 

und Weideflächen. Welche Rolle spielt Klimaflucht im 

Kontext der Fluchtursachen? Und (wie) können wir 

gegensteuern? 
 

WS Politische Verantwortung 

In Parteiprogrammen, Koalitionsverträgen u.v.m. 

stehen viele Ziele und Forderungen zur 

Flüchtlingspolitik. Doch was können wir zum Thema 

Bekämpfung von Fluchtursachen finden? Gemeinsam 

wollen wir in den Originaldokumenten nach Zielen 

und Aussagen der Parteien zum Thema suchen, diese 

einordnen und diskutieren. 
 

WS „Paradies Deutschland“ 

Was wissen Menschen auf der Flucht von 

Deutschland? Welche Vorstellungen und Sehnsüchte 

bringen sie zu uns? Im Gespräch mit geflüchteten 

Menschen erfahren wir mehr über die Hintergründe 

und Hoffnungen und diskutieren, welchen Beitrag 

Jugendarbeit leisten kann, um in Deutschland 

heimisch zu werden. 
 

 
 

ORGANISATORISCHES AUF EINEN BLICK 
 

Datum: Samstag, 10. März 2018,  
  9.30 – 16.30 Uhr 
Ort: Evang. Gemeindehaus St. Johannis 
  Zweibrückenstr. 40, Forchheim 
Zielgruppe: Ehrenamtliche in der Jugendarbeit und 

Interessierte ab 16 Jahren 
(mind. 10 Teilnehmende) 

Anmeldung:  schriftlich bis 23. Februar 2018 
Leitung: Daniela Bayer & Felix Stöhler (EJ 

Oberfranken), Gisela Voltz (Mission 
EineWelt), Johanna Kluge (Amt für evang. 
Jugendarbeit) 

Auskunft: Johanna Kluge  
kluge@ejb.de, Tel.: 0911 4304-231
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